
Checkliste für die erste eigene 
Wohnung 
 
 

Der Umzug in die erste eigene Wohnung ist ein 
spannender, aber auch herausfordernder 
Lebensabschnitt. Plötzlich gilt es, viele 
organisatorische und finanzielle Dinge zu regeln 
– von der Wohnungssuche über den Mietvertrag 
bis hin zur Einrichtung. Diese neue Freiheit 
bringt nicht nur aufregende Möglichkeiten, 
sondern auch Verantwortung mit sich. Wir 
möchten dich als dein (Finanz-)Coach begleiten 
und dir wichtiges Wissen mit auf den Weg geben. Mit dieser Checkliste hast du 
die wichtigsten Punkte im Blick, um den Schritt in deine erste eigene Wohnung 
entspannt und gut vorbereitet zu meistern. So kannst du dich ganz auf deine 
neuen Erfahrungen konzentrieren und diese Lebensphase in vollen Zügen 
genießen!  
 
 

   Organisatorisches Bemerkungen 

Mietvertrag unterschreiben  Häufig haben Vermieter hier einen Vordruck. Lies 

dir den Vertrag genau durch und prüfe alle 

Vereinbarungen zu Miete, Nebenkosten und 

Kündigungsfristen. 

Wohnsitz dem 

Einwohnermeldeamt melden   

Für die Anmeldung deines neuen Wohnsitzes 

solltest du dir nicht zu viel Zeit lassen. Die 

meisten Gemeinden und Städte gewähren ihren 

Neubürgern bis zu zwei Wochen Zeit für die 

Anmeldung. Wird diese Frist überschritten, dann 

droht ein Bußgeld. Die Anmeldung erfolgt beim 

Einwohnermeldeamt. Folgende Unterlagen 

benötigst du: 

• Anmeldeformular 

• Wohnungsgeberbestätigung 

• Personalausweis oder Reisepass 



• Zulassungsbescheinigung Teil 1 (falls ein 

Auto vorhanden ist) 

Post-Nachsendeauftrag 

beauftragen   

Sofern an deiner bisherigen Adresse keine 

bekannten Personen wohnen bleichen (z.B. 

Eltern), dann macht es Sinn einen 

Nachsendeauftrag für deine Post zu stellen. Das 

kannst du direkt online über die Post machen. 

Internet & Telefon anmelden 

 

Überprüfe vor dem Umzug die Verfügbarkeit von 

Anbietern in deiner Region. Achte auf 

Vertragslaufzeiten und eventuelle 

Sonderangebote für Neukunden. 

Strom & Gas anmelden: 

 

Nach dem Einzug solltest du zeitnah deinen 

Zählerstand ablesen und einen passenden 

Anbieter wählen. Ein Vergleich der Tarife kann 

helfen, Geld zu sparen. 

Türschilder anbringen In manchen Mietshäusern ist das Anbringen eines 

Türschildes Pflicht. Erkundige dich, ob dein 

Vermieter spezielle Vorgaben dazu hat. 

Versicherungen abschließen 

 

Eine Hausratversicherung schützt dein Hab und 

Gut bei Schäden durch Feuer, Wasser oder 

Einbruch. Eine private Haftpflichtversicherung 

deckt Schäden ab, die du anderen versehentlich 

zufügst. Sprich uns gerne an. 

Rundfunkbeitrag (GEZ) 
anmelden 

 

Jeder Haushalt muss sich für den 

Rundfunkbeitrag anmelden. Falls du in einer WG 

wohnst, reicht es aus, wenn eine Person den 

Beitrag zahlt. Alle Infos dazu findest du online. 

Halteverbotszonen für den 
Umzug planen 

 

Falls du in eine enge Straße ziehst, kann es 

sinnvoll sein, eine Halteverbotszone für den 

Umzug zu beantragen. Dies kann in der Regel 

online bei der Stadtverwaltung erfolgen. 



Werkzeuge zusammenstellen 

 

Für den Umzug macht es Sinn, wenn du ein paar 

Werkzeuge bereit hältst: 

• Schraubenzieher, Hammer, Zange 

• Metermaß/Zollstock 

• Bohrmaschine, Akku-Schrauber 

• Nägel, Schrauben, Dübel 

• Spachtelmasse und Spachtel 

Mietkaution bezahlen: 

 

Die Kaution beträgt meist zwei bis drei 

Monatskaltmieten. Sprich am besten mit deinem 

Vermieter. Falls du die Summe nicht auf einmal 

zahlen kannst, gibt es Alternativen wie eine 

Mietkautionsversicherung oder -bürgschaft. Wir 

unterstützen dich gerne. 

Wohnungsübergabe-Protokoll 
anfertigen: 

Beim Einzug alle Mängel und Zählerstände 

dokumentieren, um später Streitigkeiten mit dem 

Vermieter zu vermeiden. 

Schlüsselübergabe klären: Prüfen, ob alle Schlüssel (Wohnung, Briefkasten, 

Keller, evtl. Garage) übergeben wurden (und die 

Anzahl ggf. der im Mietvertrag entspricht). 

 

   Adressänderung mitteilen 

 

Wie und wo? 

• Einwohnermeldeamt 

• Finanzamt 

• KFZ-Zulassungsstelle 

• BAföG-Amt 

• Banken und 

Bausparkassen 

• Versicherungen 

• Vereine 

• Arbeitgeber 

Bei manchen Institutionen kannst du deine 

Adresse online ändern (z.B. direkt bei uns im 

Online-Banking). Andere Behörden benötigen die 

Information schriftlich.  

 

 



   Erstausstattung Wie und wo? 

Grundausstattung Eine Grundausstattung an Möbeln ist wichtig 

und nimmst du vielleicht auch schon aus dem 

„Kinderzimmer“ bei deinen Eltern mit. 

Besonders wichtig: 

• Basis-Küchenutensilien (Teller, 

Besteck, Töpfe, Gläser) 

• Verlängerungskabel und 

Mehrfachsteckdosen 

• Reinigungsmittel und Putzeimer 

• Müllbeutel 

Viele Einrichtungsgegenstände wirst du erst 

anschaffen, wenn du in der Wohnung bist – 

dann siehst du, was dir noch fehlt. 

Erste-Hilfe-Set Pflaster, Desinfektionsmittel, Schmerzmittel – 

für kleine Notfälle vorbereitet sein. Auch 

schon beim Umzug hilfreich        

Glühbirnen Falls keine Lampen vorhanden sind, gleich die 

passenden Leuchtmittel besorgen. 

 

 
 
Informationen rund um unsere Leistungen für junge Leute findest du auch auf unserer 
Internetseite unter www.vrbank-wl.de/jungeleute 


